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loch die grimimige Winters⸗Kaͤlte bewaffne ,

Ke ten ; Alſo armſeelig haben wir Maͤhren

neih allgemach durchtrochen / vil Ellend er⸗

rich litten / und von dem Bauersmann / der

dem Soldaten niemals hold wird / mehr

La ſptzige Schmachreden als willige Steur
EV und Allmoſen eingenommen .

n00 Das XV . Capitel .
teWie herolſch ſich Springinsfeld in
beh der Schlacht vor Noͤrdlingen

f00 gehalten .

laQu unſerer Hinkunfft u unſerem Re⸗

Uel YYgiment wurden wir wider berttten

A gemacht und mondirt , der Wallenſtet⸗

fter aber zu Sger umgebracht / weil er
fuͤl wie man ſagte / mit der gantzen Armadla

u zum Gegentheil uͤbergehen : das Ertz⸗
Ei haus Oeſterreich vertilgen und ſich ſelbſt
VI zum Koͤnig in Boͤhmen machen wollen ;
rach hierdurch wurde war dis Hochlöͤhl. Ertz⸗
hſoll fuͤrftl. Haus errettet / aber zugleich auch

andl das Kayſ. Kriegsheer ( deſſen Obriſte
Fleh zum theil um der verfluchten Wallenſtei⸗
rnl niſchen Zuſammen⸗Verſchwerung hal⸗
vidlk ber vor verdaͤchtig gehalten werden wol⸗
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ten ) zum Gebrauch vor untuͤchtig gu

ſchaͤtzt / weil man ihre Treu zuvor probl⸗
ren muſte / und eben deswegen muſten
wir auff ein neues dem Kayſer widerum

ſchwdren ; aber diſer Verzug verurſach
te / daß es liederlichumb den Kayſ⸗Krieg

anfieng zuſtehen / maſſen die Schwed

ſche Generalen da und dort mit
Etnnem /

mung underſchledlicher Staͤtte gewaltig
unm ſich griffen ; bis endllch der unüber
wündlichſte dritte Ferdinand damahll
ger Ungan⸗ und Boͤhaiiniſcher Koͤnlz
die Waffen ſelbſt ergriffen / biſermute
uns und fuͤhrte uns bey 60000 . ſtarck/
ſamt einer unveraleichlichen Artigleis
in Bayrn vor Regenſpurs / elch

Statt ich hiebevor nach dem ich mich
von der Courage ſchatden laſſen muͤſſen
mit Liſt einnehmen helffen ; von danneh
ch mit meinem General dem Altringet
und Joan de Werdt denen Schwedl .
ſchen under Guſtav Horn entgegen
commandirt wordenz da es dann ſondet

lich zu Landshut auff der Bruͤcke zimb⸗
lich heis hergienge / alwo imir nicht allen
mein Pferd unterm Leib : ſonder auch 00

welch

ee.
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welchen ein mehrers gelegen ) beſagter

unſer rechtſchaffene General von Alt⸗

ringen todt geſchoſſen wurde .

Nachdem nun Regenſpurg und Do⸗

nHawert an uns uͤbergangen / und ſich

der Hiſpan . Ferdinandus Cardinal In⸗

fant mit uns voͤllig conjungirt , zogen wir

auff das Rhtes unter belägerten Noͤrd⸗

lingen ; damahls war ich ein unberitte⸗

ner und auch ſonſt / ( weil ich die Win⸗

terQuiartier ſchlecht genoſſen / ein

Kranckheit ausgeſtanden / und lanz
nichts beuthafftigs erſchnappt hatte )
vermoͤgens halber ein voſt armer

Schelm / ſo gar daß man meiner auch
nicht achtete noch mich irgendhin com⸗

mandirte / als die Schwedenkainen die

belͤgerte Statt zuentſeten ; in dem es a⸗

ber hieruͤber zu einem vaſt blutigen Tref⸗
fen geriethe / gedachte ich auch eine Beuth
zuhollen oder das deben daruͤher zuverlit⸗
ren / dann ich wolte vil lieber todt als ein

ſolcher Bernhetter ſeyn / der nur da ſte⸗

het und zuſiehet / wie tapffer andere ehr⸗

lich und wohl mondirte Soldaten ſich
umb den Barchet jagen ; und demnach
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mirs gleich golte / ob Kayſer odg
Schwed ſiegen wurde / wann ich nu⸗

mein Theil quch darvon kriegte ; ſihe ſo
miſchte ich mich gantz ohne Waffen in
Geträng als die Victori noch in der

Waag ſtunde / und der meiſte Theil del

Kriegsheer mit Rauch und Staub be⸗
deckt war ; gleich hierauff kehrte di⸗

Schwediſche Reutterey der Battalia diß

Rucken / weil ſie ſahen daß ihr Sach al

lerdinss verlohren / nach demſie ab⸗
vom Lothringer / Joan de Werth denm in

gern und Croaten wider zuruck gejag
wuͤrden/ uͤber eben den jenizen Orth / h

ich mich befande / des willens in eyl di

da und dortligende Todte zubeſuchen uf

zu plůndern / wird ich gezwungen nidey

zufallen / und mich den jenigen gleich zů⸗

ſtellen / die ich zuberauben im Sinn hah
te ; das thaͤt ich etlichmahl / bis beydel
ſeits einander jagende Troppen den Orlf
paſſirt : quittirt und den Todten und
noch halb Lebenden / deren ſie abermaff

91155
zimblich ſitzenlieſſen / allein üͤbeh

aſſen .

Ich hatte mich kaum wider auffgl
richt⸗
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richtet / als mir ein anſehenlicher wobl⸗
mondirter Oflicier ( der dort lag / ſein

Pferd beym Zaum hielte / und den einen

Schenckel entzwey geſchoſſen : den an⸗

dern aber noch im Sirgraiff ſtecken hat⸗
te ) mit umbHuͤlffzuſchrye/ well er thm
ſelbſt nicht helffen koͤndte ! Ach Bruder

ſagte er / hilff mir ! ja ; gedachte ich / lezt
bin ich dein Bruder / aber vor etner

Viertel Stund hetteſt du mich nicht ge⸗

wuͤrdigt / nur ein eintziges Wort mir

zuzuſprechen / du hetteſt mich dann etwan

einen Hund genant ; ; ich fragte was

Volcks? Er antwort / gut Schwediſch /
darauff erwiſchte ich das Pferd beim

Zaum / und mit der andern Hand eine

Piſtole von ſeinem eignen Gewoͤhr /

und endet damit den wenigen Reſt des
bittenden Lebens ; und dis iſt die Wuͤr⸗
ckung des verflachten Geſchüötzts / daß
nemblich ein geringer Bernheuter dem

allerdapfferſten Helden / nach dem er

zuvor villeicht auch durch einen liderli⸗

chen Stallratzen ungefaͤhrbeſchaͤdigt woꝛ⸗

den / das Leben nemmen kan ; ich fande
Goldſtůcker bey ihm die ich nichttArue

we



Soldaten Pferd / derglelchen ich meine

Tage niemahlen uͤberſchritten; ſolches
alles namb ich zu mie / und nach dem ich
Gefahr merckte / alſo daß ichntt laͤnger
muſt bey ihm zumachen oder ihn gar auß⸗
zuzichen getraute / ſetzte ich mich auffs
Pferd / und da ich die eroberte Piſtolen
wider lude / dann die Piſtolen⸗Halfftern
oder Buͤchſen⸗Scheiden wie ſie die

Bauren nennen / waren nach damahll⸗
gem Gebrauch genugſam mit Patronen

verſehen / muſte ich gleichwel bey mir

ſelbſt erſeuffhen und gedencken/ wann der

unuͤberwündliche ſtarcke Hereules iziger

Zeie ſelbſt nochlebte / ſokontt er ſolcher e⸗

ſtalt ſo wohl als diſer prave Ollicier auch
von dem aller geringſten Roß⸗Buben er⸗

legt werden .

Ich rennete in vollem Calop hinder
die unſerige / und fand daß ſie ſonſt nichts

nehr zuthun hatten / als todt zuſchlagen /

gefan⸗

emee

RRR

cbeil ich von dergleichen groͤßſe meine Lag
noch niemalen geſehen ; ſein Wehrgehenck
war mit Gold und Silber geſtickt das

Degen Gefaͤs von Silber gemacht und

ſein Hengſt ein ſolches unvergleichlichs
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gefantzen zunemen und Beuthen zuna⸗

chen/ welches lauter Zaichen der erhalte⸗
nen Vickori waren zich machte mir ande⸗

rer gehabte Muͤhe zunutz/ und ſtunt zu den

Siegern in ihr Arbeit / da es mir zwar

ſonderlich nicht gluͤckte/ ohne daß ich blöͤß⸗
lich noch ſo vil erſchnapte daß ich mich
daraus kleyden konte / dergleichen gertn⸗

ges Gluͤck hatten auch die uͤbrige Kerl

von meinem gantzen Regtment / doch ei⸗

ner mehr als der ander / ohnangeſehen ſie
tapffer gefochten hatten .

Das NVI . Capitel .
Wo Springinsſeld nach der Nord⸗

licher Schlacht herumb vagirt , und

wie er von etlichen Wolffen be⸗

laͤgert wird.
4 Leich wie nun nach Erhaltung diſer

gewalttas und namhaffté Schlache

das groſſe ſieghaffte Kayſ : Kriegs⸗Heer
in underſchidliche Laͤnder geſchickt wurdez

alſo empfanden auch alle Provinzen da⸗

hin diſe gelangten / die Wuͤrckung des

gedachten blutigen Treffens ? und

177nichte
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